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Etternförderung für Kinder unter 3 Johre
tl

NO Ktei nstki nderbetreu u ngs-
förderung für Ettern

Unterstützung für berufstötige Ettern, die ihre Kleinstkinder (unter 3-Jöhrige)
durch trtÖ togesettern oder in NÖ Togesbetreuungseinrichtungen betreuen
lqssen.

Richttinien - güttig ob 01.09.2018 F3-FFA-211/043-2018

Allgemeine Bestimmungen

1.1 Dqs Lond Niederösterreich fördert gemöß S O NÖ Kinderbetreuungsgesetzlgg6 NÖ Fom.itien ge-
möß I g NÖ fqmiliengesetz, *"nnii"r" ihre Kteinstkinder durch Tagesettern oder in NÖ fogäs-
betreuungseinrichtungen betreuen lossen und die entsprechenden Bestimmungen dieser Gesetze
eingeholten werden.

1.2 Auf die Förderungen besteht kein Rechtsonspruch.

Förderung der Eltern

2.1 Dos Lqnd NÖ konn einer NÖ Fqmitie für jedes von einer Togesmutter, einem Togesvoter oder in
einer NÖ Togesbetreuungseinrichtung beireute Kind unter 3 Jqhren einen Zuschuss zum Betreu-
ungsbeitrog gewöhren.

2.2 Die Erziehungsberechtigten müssen die Einwittigung zur Betreuung eines Kindes geben und eine
Betreuungsvereinborung schtießen (Mindestinhott: Betreuungsbeitrog, Betreuungszeit)

lm Sinne dieser Richtl.inien gelten ols:

2.3 Gcnztogsbetreuung: Betreuungszeit eines Kteinstkindes von 160 Stunden.
Bei onderen zeittichen Verpftichtungen erfolgt eine otiquote stundenmößige Berechnung. Rond-
zeiten (6 bis B Uhr bzw. 17 -20 Uhr) können im Verhöttnis 1 zu '1,5 bewertet werden.

2.4 Betreuungsbeitrog: Monottiche Aufwondsentschödigung, die die Erziehungsberechtigten für
die Betreuung eines Minderjährigen leisten. Die Verpftegungskosten sind nicht Bestondteit des
Betreuungsbeitroges.

2.5 Fomilieneinkommen: Monqttiches Nettoeinkommen der oder des Erziehungsberechtigten, ein-
schtießtich des Nettoeinkommens einer etwoigen Lebensgeföhrtin oder eines Lebensgeföhrten,
einschließtich Alimente bzw. Unterhottsvorschüsse, Pflegekindergeld, Arbeitstosengeld, Not-
stqndshilfe, bedorfsorientierte Mindestsicherung, Kinderbetreuungsgetd.

Ats Einkommen gitt:

2.5.1 bei unsetbständig Erwerbstätigen dos Nettoeinkommen (Einkommen gemäß S 2 Abs. 3 ESIG 1988,
obzügtich Soziolversicherungsbeitröge und Lohnsteuer), ohne Fqmitienbeihilfe;

2.5.2 bei den übrigen Einkunftsorten ist der S 2 Abs. 4 ESIG 19BB (vermindert um die Einkommensteuer)
moßgebend, wobeizur Berechnung der Einkünfte nicht buchführungspftichtiger Lqnd- und Forst-
wirte 4,16 % des Einheitswertes monottich herongezogen werden.
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2.6 Die förderboren Betreuungsstunden müssen in einem qusgewogenen Verhöttnis zur Arbeitszeit
bzw. zum Arbeitseinkommen stehen.

160 Std

25o/o

€ 100,00

50 olo

€ 200,00

750/o

€ 300,00mehr qts 30 WStd

mehr ots 20 bis 30 WStd € 225,00

mehr ols 10 bis 20 WStd. € 150,00

bis 10 WStd. 40 std € 25,00 € 50,00 € 75,00

2.7 Anerkonnte Kosten:
Der mqximql onerkonnte Stundensqtz betrögt € 2,50 für jedes Kind unter 3 Johren.

2.8 Berechnung der Förderung:
Die Höhe der Förderung hongt vom Fqmitieneinkommen ob. Gefördert wird jener Anteit (25%, 50%
oderTSaö on den onerkqnnten Kosten, in dessen Bereich dos Fomitieneinkommen (Tobette)tiegt.

Einkommenstobette (netto)

ffi ffi
120 Std € 75,00 € 150,00

80 std € 50,00 € 100,00

frrililE
1 Kind

bis € 2.500,00

bis € 2.750,00

bis € 3.000,00

dorüber

1 Kind

bis € 1,750,00

Amt der NÖ Londesregierung
Abt. Altgemeine Förderung und Stiftungsverwottung
Londhousptotz 1, 3109 St. Pötten

2 Kinder

bis € 2.900,00

2 Kinder

bis € 2.150,00

3 Kinder

bis € 3.500,00

3 Kinder

bis € 2.750,00

4 Kinder

bis € 4.050,00 75 o/o

50 o/o

25%
O o/o

4 Kinder

bis € 3.300,00

NÖ Kteinstkinderbetreuungsförderung für Ettern

75o/o

bis € 2.000,00 50 o/o

bis € 2.250,00 25o/o

dorüber dqrüber dqrüber dorüber 0 o/o

Für jedes weitere Kind erhöht sich die Einkommensgrenze um € 550,-

Antrcrgstetlung

3.1 Die Antrogstettung erfotgt on dqs Amt der NÖ Londesregierung, Abteitung Attgemeine Förderung
und Stiftu ngsverwottu ng.

3.2 Der Antrogstetter oder die Antrogstelterin hot dos Antrogsformutor ordnungsgemöß quszufüUen,

zu unterfertigen und mit den erforderlichen Beilogen dem Amt der NO Londesregierung, Abteitung
Attgemeine Förderung und Stiftungsverwotiung, zur Berechnung der Förderung vorzutegen.

Entsprechende Antrogsformutore finden Sie ouch im lnternet unter www.noe[.gv.qt.

3.3 Erziehungsberechtigte, die die Betreuung ihres Kleinstkindes oder ihrer Kteinstkinder setbst durch-
führen können (weitsie z.B. nicht berufstötig sind) und dofür insbesondere Kinderbetreuungsgetd
oder eine ondere vergteichbore Leistung beziehen, können keinen Zuschuss zum Betreuungsbeitrog
erhotten.

bis € 3.150,00 bis € 3.750,00 bis € 4.300,00

bis € 3.400,00 bis € 4.000,00 bis € 4.550,00

dorüber dorüber dorüber

EIIEIEMIftftE

bis € 2.400,00 bis € 3.000,00 bis € 3.550,00

bis € 2.650,00 bis € 3.250,00 bis € 3.800,00

Stond 2018 Seite 2 von 4



Dctenverorbeitung
4.1 Dos Amt der NÖ Londesregierung, Abteitung Attgemeine Förderung und Stiftungsverwottung (för-

derobwicketnde Stelte), Londhousptotz 1, 3109 St. Pötten, verorbeitet fotgende p.-ersonenberägun"
Doten zum Zweck der Anbohnung, des Abschtusses und der Abwicktung der NÖ Kteinstkinder-
betreuungsförderung sowie für Kontrottzwecke und für die Wcrhrnehmung übertrogener Aufgoben
gem. Art 6 Abs 1 tit b DSGVO sowie S 7q Nö Fomitiengesetz:

- Erziehungsberechtigte des oder der betreuten Kteinstkinder: Nome inkt. Titet und Anschrift, E-Moi[,
Telefonnummer, Geburtsdotum, Beruf, Personenstqnd, Stoqtsbürgerschoft, Bezug der Fomitienbei-
hilfe nqch dem Fomitienlostenousgteichsgesetz 1967, bereichsspezifisches Personenkennzeichen
(GS), gegebenenfqtts Bonkverbindung

- Nome, Geburtsdotum und Kontoktdoten des oder der betreuten Kteinstkinder

- Nome der vom Antrogstetter oder der Antrogstetterin bekonntgegebenen, im gemeinsomen Houshott
lebenden Personen, Fomilieneinkommen, vom Antrogstetter oder Antrogstetterin bekonntgegebene
lnformotionen und Nochweise zur Förderobwicktung (insb. Einkommensnochweis der ErziehuÄgsbe-
rechtigten sowie im gemeinsomen Huushott iebender Pqrtner oder Pqrtnerin, Nochweis über den Be-
zug einer erhöhten Fomitienbeihitfe gemciß Fomitientostenausgteichsgesetz 1967, Geburtsurkunden
der im gemeinsomen Hqushott lebenden Kinder, für die Fomitienbeihitfe gemciß Fomitientqstenqus-
gleichsgesetz196T bezogen wird, Metdebestötigung gemöß Metdegesetz 1991 otter im gemeinsomen
Houshqtt lebenden Personen)

- Nome, Adresse, Tetefonnummer und E-Moit-Adresse der Togesmutter oder des Togesvoters bzw.
des Rechtströgers der Togesmutter, des Togesvoters oder der KinderbetreuungseinriJhtung, die dos
Kteinstkind betreut

- Betreuungsform, Betreuungsousmqß und Kosten der Betreuung des Kteinstkindes

- Berechnungs- und Bemessungsgrundtogen

- lnformqtionen über Art, Anzoh[, Dcuer, Höhe und Auszohtung der NÖ Kteinstkinderbetreuungsförderung

lm Fqtte einer Betreuung des Kteinstkindes durch eine Togesmutter oder einen Togesvoter über-
mittett diese oder dieser der förderobwicketnden Stetle zum Zweck der Berechnung der Förder-
höhe monottich Nomen der betreuten Kinder für die eine NÖ Kteinstkinderbetreuungsförderung
bezogen wird, Betreuungsmonot und Anzoht der totsöchtich geteisteten Betreuungsstunden.

Dqs Lond ruÖ frot einen Dotenschutzbeouftrogten benunnt. Detoittierte lnformotionen sind im
I nternet u nter www. noe. gv.qt/datenschutz obruf bor.

Die beschriebene Dqtenverorbeitung ist für die Abwicktung der Förderung erfordertich.

Die personenbezogenen Doten werden gem. 5 7q Abs 3 NÖ Fqmitiengesetz solonge gespeichert,
sotonge dies für die unter Punkt 4.1 angeführten Zwecke erfordertich ist.

Der Antrogstelter oder die Antrogstetterin hqt dos Recht, jederzeit Auskunft über die gespeicher-
ten personenbezogenen Doten zu erhotten, sowie dos Recht ouf Berichtigung, Löschung oder
Einschrönkung der Dotenverqrbeitung und dos Recht ouf Dqtenübertrogung.-Letzttich hot der
Antrogstetter oder die Antrogstetterin die Mögtichkeit, bei der DotenscfrutzOefrorde Beschwerde
zu erheben.

Die förderobwicketnde Stette ist berechtigt, die für die Beurteitung des Vortiegens der Fördervorous-
setzungen erfordertichen personenbezogenen Doten - über die vom Antrogstetter oder von der Antrog-
stelterin setbst erteilten Auskünfte hinqus - ouch durch Einsicht in eigene oder ondere Förderungen
des Londes Niederösterreich sowie durch Rückfroge bei in Betrocht kommenden Orgonen des Bunäes
oder bei einem sonstigen Rechtströger und Dritten, der einschtögige Förderungön zuerkennt oder
obwickelt, zu erheben und zum Zweck der Überprüfung und Abwicktung der Fördärung zu verwenden
bzw' zu verorbeiten. Ebenso ist die förderobwicketnde Stette berechtigt, Tronsporenzportotobfrogen
gemöß S 32 Abs 6 TDBG 2Q12 durchzuführen.

4.3

4.4

4.5

4.6

4.7

4.2

Amt der NÖ Londesregierung
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Metdepfticht und Rückerstottung

5.1 Der Antrogstetler oder die Antrogstetterin ist dozu verpftichtet, unverzüglich jede Anderung in

den Voroussetzungen für die Gewöhrung der NÖ Kteinstkinderbetreuungsförderung dem Lqnd NO

schrifttich onzuzeigen, lnsbesondere hoi der Antrogsteller oder die Antrogstelterin die Beendi-

gung (ouch Wechset) der Betreuungsvereinborung mit der Togesmutter, dem Togesvoter oder der

Betreuungseinrichtung unverzüglich bekonntzugeben. Wird eine neue Betreuungsvereinborung
(2,8. bei \iechset) obgäschtossen-, so ist ein neuer Antrog ouf NÖ Kteinstkinderbetreuungsförderung

zu stetlen.

5.2 Wurde der Zuschuss oufgrund unrichtiger Angoben bezogen, ist dieser über Aufforderung dem

Lqnd NÖ unverzügtich rückzuerstqtten.

Auszahlung der Zuschüsse

6.1 Die Zuschüsse werden monqttich ouf dos Konto der Erziehungsberechtigten bzw. direkt on die

Togeseltern oder die Betreuungseinrichtung überwiesen.

6.2 Eine Förderung konn für tönger ots drei Monote zurücktiegende Zeiträume (vom Zeitpunkt der An-

trogstetlung gerechnet) nicht mehr bewittigt werden.

Hörteklouse[

7.1 ln besonders berücksichtigungswürdigen Fcitten kqnn dos Amt der NÖ Londesregierung, Abteitung

Attgemeine Förderung und Stiftungsverwoltung, Ausnohmeregetungen treffen:

So kqnn etwo

. bei der Betreuung eines erhebtich behinderten Kindes durch eine Togesmutter oder einen Toges-

voter der Zuschuss zum Betreuungsbeitrog gemöß Punkt 2.4 bis 50 % pro Kind und Monqt erhöht

werden (bei Bezug der erhöhten Fomitienbeihitfe gemöß Fomitientostenousgteichsgesetz 1967, ist

eine erhebtiche Behinderung onzunehmen), wenn die Togesmutter oder der Togesvoter eine Aus-

bitdung über die Betreuung behinderter Kinder erfolgreich obsotviert hot oder

. zum Woht des Kindes von qnderen Bestimmungen dieser Richttinien obgewichen werden.

Togesettern Trögerorgonisctionen (Stond September 2O18):

Hitfswerk Niederösterreich Betriebs GmbH

Kinder, Jugend & Fomitie

Ferstlergosse 4

3100 St. Pötten

Tel,.02742/249

Service Mensch GmbH

Votksh itf e Niederösterreich

Grqzer Strqße 49-51

27OOWr. Neustqdt

reLO2622/82200
DW 6433 od. 6435

Cqritas der Diözese St. Pötten Schulgosse 10

3100 St. Pötten

Tel.02742/ 841

DW 662

Verein "Togesmütter-lnitiqtive 
Sonnen kinder" Plonkengosse 17l1

2700 Wiener Neustqdt

Tel. 0650/7750007

Kids'cqre Kostelicgosse 2

3100 St. Pötten

Tet. 0664 / 8521 471

Kqth. Fqmitienverbqnd der Diözese St. Pötten Schreinergosse 1

3100 St. Pötten

Tel. 02742 / 354203

Amt der NÖ Londesregierung
Abt. Attgemeine Förderung und Stiftungsvemoltung

Londhousplotz 1, 3109 St. Pötten
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